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WEILERSBACH
Hildegard Klothilde Schauman, 
Unterdorfstraße 13, 85 Jahre.

n Wir gratulieren

Das »Konzert zur Kirch-
weih« gehört seit vielen 
Jahren zu einem festen 
Bestandteil des umfangrei-
chen Jahresprogramms 
beim Kirchenchor Pfaffen-
weiler. Am Sonntag, 28. 
Oktober, 18.30 Uhr, steht 
in der Kirche in Pfaffen-
weiler ein Film im Mittel-
punkt.

VS-Pfaffenweiler. Neben der
musikalischen Vielfalt wird
dabei immer auch ein beson-
deres Thema in den Mittel-
punkt gestellt. Konzertpartner
ist in diesem Jahr der Kirchen-
chor aus Kappel. Der Eintritt
ist frei. 

Inspiriert durch den im
Frühjahr erschienenen Kino-
film »Maria Magdalena« ha-
ben sich die Verantwortlichen
beim Kirchenchor Pfaffenwei-
ler mit verschiedenen starken
Frauen der Geschichte und
der Neuzeit auseinander ge-
setzt. Frauen, die im politi-
schen, gesellschaftlichen oder
caritativen Bereich, aber auch

im Alltag mit ihren ganz be-
sonderen Talenten und Fähig-
keiten für alle sehr wertvoll
sind. Auf der Suche nach star-
ken Frauen kommt man aus
christlicher Sicht an Maria
von Nazareth nicht vorbei. 

All diesen starken Frauen
widmen die Kirchenchöre
Pfaffenweiler und Kappel das
diesjährige Konzert. Es wer-
den Lieder zu Ehren der Got-
tesmutter zu hören sein, zum
Beispiel »Ave Maria« von
Franz Biebl oder »Regina Co-
eli« von Cererols, Lieder über

starke Frauen der Neuzeit,
wie Lady Diana (Candle in
the Wind von Elton John)
oder über Frauen, die mit viel
Lebensfreude ihren Alltag
meistern, »Für Frauen ist das
kein Problem« von Max Raa-
be. 

Chorleiterin Lioba Manger
und Matthias Faller, Chorlei-
ter beim Kirchenchor Kappel,
haben ein vielfältiges Reper-
toire zusammengestellt und
mit den beiden Chören in
zahlreichen Proben einstu-
diert. Beide Chöre sind seit

vielen Jahren verbunden und
hatten 2013 mit der »Ethno
Mass« zuletzt ein gemeinsa-
mes Projekt. Als musikali-
sches Multitalent hat Matthias
Faller für einige Stücke wieder
spezielle Chorsätze geschrie-
ben und übernimmt die Kla-
vier- und Orgelbegleitung am
Konzertabend. 

Um den Zuhörern die in-
haltlichen Zusammenhänge
der Lieder mit den ausgewähl-
ten Persönlichkeiten nahezu-
bringen, werden Texte zu hö-
ren sein, die von Bärbel Reis-
mann geschrieben oder ausge-
wählt wurden. 

»Frauen sollen ihre Talente
ausleben und damit wichtige
Akzente in unserem Leben
setzen«, diese Botschaft hofft
der Chor um das Vorstands-
team Bettina Briegel und Me-
lanie Neininger den Zuhörern
mitgeben zu können. Die
unterschiedlichen Musikrich-
tungen der sowohl geistlichen
als auch vielen weltlichen Lie-
der, vorgetragen von immer
wieder wechselnden Beset-
zungen, versprechen einen
abwechslungsreichen Kon-
zertabend.

Starke Frauen im Mittelpunkt
Kultur | Chöre aus Pfaffenweiler und Kappel geben am 28. Oktober ein Konzert 

Drei zehnte Klassen der Villinger Karl-
Brachat-Realschule unternahmen ihre
Abschlussfahrt nach Berlin, um viele in-
teressante Eindrücke abseits des Schul-
alltags zu sammeln. Neben klassischen
touristischen und geschichtlichen As-
pekten durfte die Politik nicht zu kurz 
kommen. Diese wurde mit dem Besuch

des Deutschen Bundestags und einem
persönlichen Gespräch mit dem direkt 
gewählten Bundestagsabgeordneten
Thorsten Frei in den Reiseplanungen ab-
gedeckt. Frei ging nach der Begrüßung
der etwa 70 Schüler und ihrer Lehrer 
kurz auf seine Arbeit im Bundestag und
den Ablauf einer typischen Sitzungswo-

che ein. In der Folge stellten die Schüler,
aber auch ihre Lehrer dem Abgeordne-
ten zahlreiche Fragen. Diese drehten 
sich beispielsweise um staatliche Förde-
rung von Elektromobilität, die Bezah-
lung von Abgeordneten, das Bildungs-
system in Baden-Württemberg, die
Außenpolitik der Türkei oder auch per-

sönliche Begegnungen mit Angela Mer-
kel. Nach dem Treffen mit Frei folgte ein
Besuch im Plenarsaal und auf der Kuppel
des Reichstags. Auf dem weiteren Rest-
programm standen unter anderem ein
Besuch der Museumsinsel, des Stasi-Mu-
seums, eine Stadtrundfahrt und ein Ab-
stecher in die Disco Matrix. Foto: Büro Frei

Schüler der Karl-Bracht-Realschule im Gespräch mit Thorsten Frei in Berlin 

Inspiriert durch den Kinofilm »Maria Magdalena« geben die
Chöre aus Pfaffenweiler und Kappel am Sonntag, 28. Oktober,
18.30 Uhr, ein Konzert in der Kirche Heilige Dreifaltigkeit in
Pfaffenweiler. Foto: Universal

NOTRUFNUMMERN
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Malteser: 07721/2 22 22
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 116 117*
Zahnärztlicher Notdienst: 
01803/22 25 55 65*
Notarzt: 112
Gift-Notruf: 0761/1 92 40
Krankentransport: 1 92 22
Notruf Tier-Ambulanz: 
07732/94 11 64 (24 Stunden, 
Mobil: 0160/5 18 77 15)
Gas (Tuningen): 
07721/40 50 44 44
Strom, Gas, Wasser: 
07721/40 50 44 44
Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis: 
0180/6 07 46 11* (Schwarz-
wald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen, Klinikstraße 11,
wochentags von 19 bis 21 
Uhr, ohne Voranmeldung)

APOTHEKEN
Nord-Apotheke Villingen: 
Karlsruher Str. 2, 
07721/50 50 50

*Festnetzpreis 0,14 €/Min., Mobilfunk max. 0,42 €/Min.

n Im Notfall

Über ein Leben
ohne Zuhause 
Villingen-Schwenningen. In
der neuen Reihe »VHS am
Nachmittag« gibt es einen Vo-
trag »Leben ohne Zuhause«
von Trautel Oberbeck am
Freitag, 19. Oktober, 15 Uhr,
in Schwenningen, VHS, Metz-
gergasse 8. Im vergangenen
Jahr hatte Oberbeck über ihre
ehrenamtliche Arbeit für den
Verein SOS-Kinderdorf in In-
dien informiert, wo sie seit
vielen Jahren mit dazu bei-
trägt, dass tibetanische Flücht-
lingskinder ein neues Zuhau-
se und eine ordentliche Aus-
bildung bekommen. Am Frei-
tag berichtet sie, was
zwischenzeitlich erreicht wer-
den konnte und wie die Situa-
tion der Kinder im indischen
Ort Dharamsala heute ist. 

nSouveränes Auftreten mit 
Sigrid Baumann am Montag, 
22. Oktober, 18 bis 21 Uhr.
n Fit für Führungsaufgaben 
im Team mit Sigrid Baumann, 
Dienstag, 6. November, 18.30 
bis 21 Uhr, drei Termine. 
nWas uns stark macht - Resi-
lienztraining für mehr Belast-
barkeit im Alltag mit Martina 
Dancker, Donnerstag, 8. und 
15. November, 19.30 bis 21 
Uhr.
nPräsentation und Modera-
tion - Im Fokus aller Blicke, 
Wochenend-Seminar, Leitung 
Ralf Teufel, Samstag, 10. und 
17. November, 9 bis 16.30 
Uhr. 
nAlle Kurse sind in der Volks-
hochschule in Schwenningen, 
Metzgergasse 8.
nAnmeldung: VHS-Hotline 
07720/82 33 44 oder im 
Internet www.villingen-
schwenningen.de/Bildung

n VHS

Aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit herrscht derzeit 
erhöhte Waldbrandgefahr in 
den Wäldern Villingen-
Schwenningens und der Re-
gion. 

Villingen-Schwenningen. Da
es erst am vergangenen Wo-
chenende zu einem kleinen
Brand im Neuhäuslewald ge-
kommen ist und in den nächs-
ten Tagen nicht mit Nieder-
schlägen zu rechnen ist, gilt es
derzeit besonders wachsam
zu sein, teilt die Stadtverwal-
tung mit. Deshalb bittet das
Forstamt der Stadt VS um be-
sondere Vorsicht und Auf-
merksamkeit bei Spaziergän-
gen im Wald und weist auf
folgende Regeln hin: Rauch-
verbot im Wald einhalten (1.
März bis 31. Oktober), keine
Zigarettenkippen aus dem
Auto werfen, kein Feuer im
und am Wald, Grillen nur auf
ausgewiesenen Grillplätzen,
anschließend vollständig lö-
schen, Müll vermeiden: Glas-
flaschen und Scherben kön-
nen einen Brand auslösen,
Waldbrände sofort der Feuer-
wehr melden. Aufgrund der
geringen Wasserführung der
Bäche wäre ein größerer
Löscheinsatz der Feuerwehr
kaum möglich.

In Wäldern
erhöhte
Brandgefahr 

Senioren-Radtouren
immer donnerstags
Villingen-Schwenningen. Die
wöchentlichen Senioren-
Fahrradtouren des ADFC wer-
den weiterhin stattfinden.
Treffpunkt ist wie gewohnt an
jedem Donnerstag um 10
Uhr, allerdings künftig im
Café da Vinci (Steinbeis-
Haus) in der Gerberstraße in
Villingen. Je nach Wetterlage
wird entschieden, ob die Aus-
fahrt stattfinden kann. Einge-
laden sind alle Radler, unab-
hängig von einer Mitglied-
schaft im ADFC. 

n Kurz notiert 

BETRIFFT: Verwaltungszu-
sammenführung, Leserbrief
von Renate Breuning

Die Fraktionen der SPD und
Grünen im Gemeinderat VS
möchten dazu Stellung neh-
men. Es hat sehr wohl, vor dem
Bürgerentscheid 2012, eine
breit angelegte Bürgerbefra-
gung gegeben. In 2011 wurde
dazu eine große Anzahl an Bür-
gern und Einzelpersönlichkei-
ten durch ein externes Büro be-
fragt, welche Erwartungen sie
an eine zentrale, moderne Ver-
waltung haben. Diese Befra-
gung erfolgte unabhängig vom
Standort. Genau eine solche
Abfrage möchte aber jetzt Jür-

Bürger sehr
wohl gefragt

gen Roth durchführen. Die Er-
gebnisse existieren, auch wenn
sich Frau Breuning vielleicht
nicht mehr daran erinnert. Ge-
nau diese Bedarfe dürften sich
nicht unterscheiden. Schon da-
mals waren die Punkte Kosten-
ersparnis durch Zentralisierung,
Zeitersparnis oder effiziente
Verwaltung. Der Standort sollte
gut erreichbar sein mit Pkw,
ÖPNV. Auch die Wichtigkeit
der Online-Angebote der Ver-
waltung war schon damals den
Bürgern wichtig. 
Insgesamt wurden in der Befra-
gung, die vom Gemeinderat be-
schlossen wurde, zahlreiche
weitere Themen abgefragt, so
dass ein dezidiertes Meinungs-
bild der Bevölkerung dazu vor-
liegt. Im Übrigen wurde beim 
Bürgerentscheid 2012 aus-
drücklich erklärt, dass man auf
einen neuen Bürgerentscheid

verzichten wolle. 
In vielen öffentlichen Veranstal-
tungen dazu bestand zwischen-
zeitlich mehrfach die Gelegen-
heit, sich mit dem Projekt ver-
traut zu machen. Somit stellt 
sich sehr wohl die Frage, ob 
eine erneute »Ermittlung der
Bedarfe« lediglich den Zweck
erfüllen soll, das Vorhaben auf 
den St. Nimmerleinstag zu ver-
schieben oder letztlich zu Fall
zu bringen. 
Deshalb ist eine konkrete Stel-
lungnahmen des CDU-Kandida-

ten Roth möglich und durchaus
einzufordern. 
Im Übrigen wissen wir auch,
dass sich das rechnet aufgrund 
der vielen Millionen Zuschüsse
für das Konversionsprojekt. Ob
letztlich eine Million Euro jähr-
lich eingespart werden oder
nur 700 000 Euro, die allgemei-
nen Kosten werden sich erheb-
lich reduzieren. 

Edgar Schurr, 
Hans-Joachim von Mirbach
Villingen-Schwenningen

Schreiben Sie uns!
Schwarzwälder Bote | Benediktinerring 11
78050 VS-Villingen | Fax: 07721/91 87 60
E-Mail: redaktionvillingen@schwarzwaelder-bote.de

Ihre Briefe müssen nicht der Meinung der Redaktion entsprechen.
Wir behalten uns Kürzungen vor. Bitte vergessen Sie nicht Ihren
Absender.

n Meinung der Leser

Roadmovie 
mit Schwermut 
Villingen-Schwenningen. Das
Kommunale Kino Guckloch in
der Kalkofenstraße 3 in Villin-
gen zeigt am Mittwoch, 17.
Oktober, 20.15 Uhr, den ar-
gentinischen Spielfilm »Cami-
no a La Paz« (mit Unterti-
teln). In dem von Schwermut
und leisem Witz durchzoge-
nen Roadmovie unternehmen
ein 35-jähriger Herumtreiber
und ein todkranker, alternder
Moslem eine mehrere Tage
dauernde Reise in einem alten
Peugeot von Buenos Aires
nach La Paz. Das Problem:
Die beiden könnten verschie-
dener nicht sein und kommen
nicht gerade gut miteinander
aus. Reservierungen unter
guckloch-kino.de.


